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Hamburg (HH). Der Auftrag zum Bau eines neuen 
Löschbootes ist von der Hamburg Port Authority 
(HPA) nach europaweiter Ausschreibung an die 
Fr. Fassmer GmbH & Co. KG in Berne (Unterwe-
ser) vergeben worden. Der Bau des neuen Lösch-
boots ist ein wichtiger Schritt, um den Hambur-
ger Hafen auch in Zukunft sicher zu gestalten.

die Baukosten liegen im erwarteten rahmen von 
16 Millionen euro. darüber hinaus hat sich die hpA 
entschieden, das Schiff zusätzlich mit einer umwelt-
freundlichen Abgastechnik auszurüsten. Damit wird 
den aktuellen und strengen Umweltschutzanforde-
rungen an die Schiffe der künftigen Hamburgischen 
flotte rechnung getragen. der ca. 40 Meter lange 
und 10 Meter breite Schiffsneubau wird somit den 
kriterien des „Blauen engels“ entsprechen. die kiel-
legung des neuen Löschbootes findet voraussichtlich 
Anfang 2017 statt, die inbetriebnahme in 2018.

„die gute zusammenarbeit von feuerwehr und hpA 
beim neuen feuerlöschboot ist ein erster sichtbarer 
erfolg des flottenmanagements für die freie und 
hansestadt hamburg“, sagt karsten Schönewald, 
leiter flottenmanagement bei der hpA.

feuerwehrchef klaus Maurer: „ich freue mich sehr, 
dass die Sicherheit im hamburger hafen mit dem 
neuen flottenmanagement auch in zukunft sicher 
aufgestellt ist. Die nun beauftragte Beschaffung ei-
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nes großen löschboots ist ein erster Meilenstein auf 
diesem weg.“

darüber hinaus hat das flottenmanagement der hpA 
grünes Licht für die Planung von zwei Mehrzweck-
löschbooten gegeben. die Arbeiten für diese kleine-
ren Schiffe werden noch in diesem Jahr beginnen. 
Beide Fahrzeuge sollen zeitgleich gebaut werden, 
um so eine größtmögliche Übereinstimmung aller 
verbauten Komponenten zu erhalten.

Technische Daten
Länge: 40 Meter, Breite: 10 Meter, Tiefgang: 2,80 Meter
Besatzung: 2-4 Personen, Einsatzkräfte: 32 Personen
geschwindigkeit: 12 knoten, leistung: 2 x 447 kw
2 ruderpropeller und 2 Bugstrahlruder
3 Wasserwerfer + 3 kombinierte Wasser- und Schaumwerfer
Maximale wurfweite: 180 Meter 
(etwa das 3-Fache der vorhandenen Löschboote)
Maximale wurfhöhe: 110 Meter 
(etwa das 4-Fache der vorhandenen Löschboote)
pumpleistung: 100.000 liter pro Minute 
(etwa das 8-Fache der vorhandenen Löschboote)
Selbstschutzanlage (Zitadelle)
dynamisches positionierungssystem
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